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jttr den InliaUf veran -fcwor -fclichi Adolf Reichert
Wien , 16 . Jänner 1945»

Folg ® 8
Waltere Naturdenkmale unter Naturschutz

Der Seich » Statthalter in Wien , Semeindeverwaltung als untere^
Hatuschutzbehörde , hat ein . Verordnung zur Sicherung von ~
malen im Bereiche de » R . i ?h » gaue » Wien erla . s . n , dx . im 2 . Stück de*
am 16 . Jänner 1943 abgegebenen Verordnung » - nhd Amtsblatt . » für
Seichsgau Wien v . rlautbart wurde . Sach die . er Verordnung wurde aber^
mal » eine Reihe , von Naturdenkmal . » innerer und äußerer Bezirke flwa

die in einer Riste näher bezeichnet » ind , in das Naturdenkmalbuoh
eingetragen . Diese Naturdenkmal , durchweg * alte Bäume , erhalten
damit den Schutz des Eeichsnaturschutzgesetze * .

Betrügerischer Bezug des Familienunterhalt . . , 8
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Frau B . 8 . im 16 . Bezir k hatte nach der Einberufung ihres W *» '
gefährten mit der Behauptung , daß dessen Geschäft infolge seiner Itiv
ruckung stillgelegt werden mußte , den Bezug der WirtSchaft » beihilft

aus Mitteln des Familienunterhaltes - » langt , obwohl sie wußte , 4aß

das Geschäft wegen wiederholter Breisüberschreitungen und Gewicht * -

Übervorteilungen strafweise gesperrt wurde . Außerdem hatte sie * as
Kind einer Verwandten , das sich vorübergehend bei ihr aufhielt , *1»
Pflegekind des eingerückten Lebensgefährten bezeichnet , für das Kir .m
Familienunterhalt beantragt und auch erha3 * * " v Auch nachdem das
Kind längst wieder zu seiner Mutter zurückgekehrt war , hatte Frarn
S . durch mehrere Monate dfn Familienunterhalt für das Kind weiterbe
sogen , das Geld aber für sich verwendet » Im Zuge der laufenden Über
Prüfungen wurde der wahre Sachverhalt festgestellt und die straf
rechtlich ® Verfolgung eingeleitet . . Bis H^ Vt « des Schadens von Über
1000 KM und der krasse Mißbrauch staatlicher Unterstützungsgelder
wurde bei der Strafbemessung als erschwerend angenommen*
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Diamantene und goldene Hochzeiter
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Ihre diamantene Hochzeit feierten in der vergangenen Woche die

Eheleute Wilhelm Peter und Ida Schwing , 4 . , Rubensgasse 13 ? Wenae .s

und Anna Souhup , 3 « ? drasbergergasse 4 , sowie Rudolf und Mari ® Woxff,

13 « ,' Bossigasse 19 « Da ® goldene Ehejubiläum begingen im gleichen
Zeitraum folgende Ehepaares Josef und Pauline Sagaseer , 1 o , duiencsrg-

gs ' f?» « 15 , Franz und Maria Marz , 24 . , Gießhübl , Hauptstraße 46 , Johann-
mid Rosa Bieber , 9 . , Wähx- inger Gürtel 154 , Josef und Antonie öapal ?

l e , Grillparzer Straße 14 , sowie Leopold und Franziska Blattan ? J :: *,

Hackengass ® 31 . Die Wiener Stadtverwaltung hat alle diese Bhejübilare
beglückwünscht * und sie durch Überreichung von » rinnerungsurkund «,n und

Pestgaben geehrt . .
%

90 . Geburtstag

DieseV Tage vollendete Frau Marie Pies « er , 3 * ? H « g ® rga ® s ® 17s
das 90 . Lebensjahr . Bürgermeister Ph . W . * Jung hat der Jubilarin
Glückwunschschreiben und Geburtstagsgäbe zugehen ‘lassen,

Verbraucherhöchstpreise der wichtigsten GemüseSorten
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3 . Amtliche ' Verlautbarung

kg 120 .
25/23

cg ■ 2 -7/2 6
17/15
25/23

80

Schlangengurken Treibh,
Kohl A/B j e kg ‘

rr grühbl . Sorten A/B feg
Weißkraut A/B je kg »
Rotkraut A/B je kg
Kohl sprossen 'je kg
Vo 'gerlsalat je kg * 135
Endiviensalat gehl . A/B Stk . 25/20
Endiviens .alat kg - * ' 3-9
Blätterspinat , eingef . Ware 67

* . 3 « kg 62
Stengelspinat A/B je kg 50/41
Kohlrabi m . L . je Stk . 9

jV kg . • . 26
Karotten A/B je . kg • 24 * 5/20

Möhren rot/gelh 21 ° 5/18
Rote Rüben je k^
Halmrüben , Kohlrüben
Porree je kg
Zwiebel i/llAjJ

1 9

Petersilwurzeln
Dillkraut u . Peterall*

grün $ &
Sellerie m . L . i/ll/lXI 31/25/

Stk . 19

31 -W
24

43

o • L.
Suppenselle *rie
Schnittlauch je 5 g

* «Ln Töpfen
Speiaekartoffeint  je kg

^weiß ’ , rot , blau"
v^elb

Jul i ^perle

46
ie

11
12
X4

Die Höchstpreise gelten ab .17 . Jänner 1943 , und zwar nur flilT.
Ware aus Wien und Niederdonau und nur für beste Qualität . Mih4 $r§
Ware muß entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die au ® ie»
bieten außerhalb UM « ns und Niederdonaue stammt , ist der Herkunft n #.ch
zu bezeichnen una xxach den festfgesetaten Bestimmungen zu kdlknliereno
vte vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können
bei aen Marktamteabteilungen bezogen werden ( 19 Rpf je Si ^ück ) 0
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